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JUGEND

„Alles hat seine Zeit“, heißt es im Buch Prediger (Kohelet), 
„pflanzen hat seine Zeit, ausreißen, was gepflanzt ist,  
hat seine Zeit.“ 

Zwischen Erntedank und Ewigkeitssonntag schauen wir auf das, was in 
diesem Jahr gewachsen ist: vielleicht Äpfel oder Tomaten im Garten, eine 
Freundschaft, ein fertiges Buch, ein genähtes Kleidungsstück, eine ver-
söhnte Beziehung oder eine neue Fähigkeit. Nicht jede Ernte lässt sich 
wiegen oder zählen. Manches ist ungesehen gereift. 
Während wir danken, beginnt zugleich die Pflanzzeit. Wer im Herbst Blumen-
zwiebeln setzt, braucht Geduld. Den Winter über scheint nichts zu gesche-
hen. Gerade in einer Zeit, in der vieles unsicher wirkt und wir schnelle Antwor-
ten suchen, erinnert uns die Natur daran: Im Verborgenen bereitet sich neues 
Leben vor. Wir pflanzen - die Blüte können wir nicht machen. Sie ist ein Ge-
schenk. So denke ich mir das auch mit Gottes Wirken. Was wir heute in Ver-
trauen und Liebe säen, wird vielleicht erst zu seiner Zeit sichtbar.
Was möchte ich heute in Gottes Erde pflanzen? Ein gutes Wort, Zeit für 
einen Menschen, einen mutigen Anfang? Noch ist vielleicht nichts zu se-
hen. Doch wir dürfen hoffen, dass Gott wachsen lässt, was Leben schenkt.  
So gehen wir zwischen Ernte und Hoffnung dem neuen Kirchenjahr ent-
gegen: dankbar für die Früchte, die wir empfangen haben, und im Ver-
trauen auf das, was noch wachsen darf.

Ihre Pastorin Katrin Fischer
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Johannes dankt…

… allen Musikern und Musikerinnen un-
ter der Leitung von Petra Müller, die die 
Konfirmationen mit wunderbarer Musik 
bereichert haben.

… allen Teamerinnen und Helfenden vor, 
nach und während der Konfirmationsgot-
tesdienste. 

… Pastor Thomas Becker, der für unsere 
Gemeinde immer wieder Gottesdienste in 
Vertretung gefeiert hat!

… den Helfenden und dem Team des 
Wildgeheges Klövensteen sowie der Frei-
willigen Feuerwehr Rissen für die Unter-
stützung des Pfingstgottesdienstes im 
Klövensteen. Ohne euren Einsatz hätte 
niemand etwas gehört und nur die we-
nigsten hätten einen Sitzplatz gehabt! 

… dem Bläserensemble bei der Gestal-
tung der Elbtaufe auch bei herausfor-
dernden Wetterbedingungen.

… Pastorin Saskia Tluczykont, die im ers-
ten halben Jahr hier immer wieder Vertre-
tungsgottesdienste übernommen hat.

… dem Team von Essen in Gemeinschaft, 
das mit seiner Suppe bei der Gemeinde-
versammlung für gut gefüllte Bäuche ge-
sorgt hat!

… dem Team von der Ostermeile für die-
ses schöne Gemeindefest!

… allen, die bei der KinderBibelWoche 
geholfen haben, und denen, die Verpfle-
gung und Materialen gespendet bzw. be-
sorgt haben.

… den Teamer*innen für die erlebnisrei-
che Gestaltung der Konfirmationsfreizeit 
und den Spendenden, die es ermöglicht 
haben, dass alle Konfis mit dem Bus rei-
sen konnten.

… Jürgen Grünberg für die Erstellung des 
Haushaltsplanes und des Jahresab-
schlusses 2025. Es ist kaum zu ermessen, 
wieviel Arbeitszeit da reingeflossen ist.

… Christiane Rohloff, die sich so liebevoll 
um die Pflanzen vor unserer Kirche kümmert. 

last but not least: dem Redaktionsteam 
des „Mitten unter uns“; für jahrelange 
Arbeit, gute Organisation, kreative Ge-
staltung, ausgewogenen Inhalt und dafür 
sorgen, dass alle Artikel auch rechtzeitig 
geliefert wurden. Ihr habt das all die Jah-
re großartig gemacht und nun dafür ge-
sorgt, dass der Gemeindebrief zukunfts-
fähig gut für die Kirchenregion aufgestellt 
ist! Euch einen ganz besonderen Dank!
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Erntegaben  
für den Erntedank- 
gottesdienst
Zum Erntedankgottesdienst mit Abend-
mahl am Sonntag, 4. Oktober, möchten 
wir unsere Kirche mit den Gaben der Ernte 
schmücken. Dafür freuen wir uns über Ihre 
Erntegaben – zum Beispiel Obst, Gemüse, 
Kartoffeln, Kürbisse oder haltbare Le-
bensmittel.
Bitte geben Sie Ihre Spenden bis Don-
nerstag, 1. Oktober, im Kirchenbüro ab.
Mit Ihrer Gabe tragen Sie dazu bei, die 
Fülle und den Segen Gottes sichtbar wer-
den zu lassen. 
Im Anschluss an den Gottesdienst sollen 
die Erntegaben zugunsten von Brot für 
die Welt unter den Gottesdienstbesu-
chenden versteigert werden. 
Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung!

Spenden gesucht  
Für den Weihnachtsbasar  
und Bücherflohmarkt  
am 29. November (1. Advent)
und das Weihnachtslädchen
Alle Spenden können vom 23. – 27. No-
vember im Gemeindehaus abgegeben 
werden.

•	 Flohmarktartikel (bitte heil und sau-
ber): Geschirr, Gläser, intaktes Kinder-
spielzeug, Antikes, Schmuck, Taschen, 
Vasen, Strohsterne, Weihnachtsdekora-
tion, Schlitten, funktionsfähige Laptops, 
Tablets oder Drucker (keine Monitore), 
Elektrokleinartikel

•	 Bücher: so gut erhalten, dass man sie 
im Bett lesen könnte (keine Zeitschrif-
ten, Fachliteratur oder Schulbücher)

•	 Selbstgemachtes wie Marmeladen, 
Chutneys, Kekse, Genähtes, Gestick-
tes, Gestricktes

•	 Kuchen, Torten, Salate, Pizza und Waf-
felteig (Abgabe Sonntag, 29. November 
direkt am jeweiligen Stand) 

•	 Grünzeug für das Binden der Advents-
kränze: Eibe, Fichte, Kiefer, Kirschlor-
beer, Tanne, Wacholder, bitte vom 23. – 
27. November auf der Kirchenwiese 
ablegen.

Neues von unseren 
Pastorinnen
Pastorin Katrin Fischer, die zum 1. Juli auf 
die erste Pfarrstelle berufen worden ist, 
wird Anfang September mit ihrer Frau und 
den vierbeinigen Hausbewohnern in das 
Pastorat Ole Kohdrift 2 einziehen. Bis da-
hin gibt es im Haus und auf dem Außen-
gelände noch einiges zu tun. 
Auf die zweite Pfarrstelle wird sich auf 
Wunsch des Kirchengemeinderates unserer 
Gemeinde Pastorin Julia Issa bewerben. Da 
sie bisher im Probedienst ist und die Pfarr-
stelle lediglich verwaltet, wurde nun das 
notwendige Bewerbungsverfahren einge-
leitet. 
Nach erfolgreicher Bewerbung können 
wir uns auf ein Pfarrteam freuen, das sich 
auf wunderbare Weise ergänzt.

Lichter für den  
Martinsweg gesucht
Beim abendlichen Martinsumzug um die 
Fischteiche, den wir am 11. November ge-
meinsam mit der Kita veranstalten, sor-
gen die liebevoll aufgestellten Gläser mit 
Teelichtern jedes Jahr für eine ganz be-
sondere Atmosphäre.
In diesem Jahr suchen wir Menschen, die 
diese schöne Tradition übernehmen und 
den Weg anleiten oder ihn vor dem Um-
zug mit Lichtern gestalten möchten.
Der Aufwand ist überschaubar, die Freu-
de bei Groß und Klein umso größer. Ha-
ben Sie Lust, mitzuhelfen? Dann freuen 
wir uns über Ihre Rückmeldung. Ansons-
ten könnte dieses schöne Lichterfest 
leider nicht stattfinden…
Bitte melden Sie sich bis zum 10. Oktober 
bei Pastorin Fischer. Herzlichen Dank!
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Aktuelles zum Kurs  
„MitMenschen unterwegs“
Der Kooperationsraum Rissen – Schulau 
– Wedel - Holm nimmt auf vielen Wegen 
Gestalt an. Unter der Leitung von Tina Ja-
chomowski (Ev-Luth. Kirchenkreis HH-
West/SH), Veronika Hansberg (Schulau) 
und Susanne Huchzermeier-Bock (Wedel) 
haben sich beim Informationsabend am 
30. Juni mehr als 20 Menschen aus den 
verschiedenen Ecken und Winkeln zusam-
mengefunden und sich informierend auf 
den Weg gemacht. Als Reiseproviant gab 
es eine Tüte mit greifbaren Dingen, wie 
z.B. eine Feder, eine Muschel mit einer 
Perle, Heft und Stift, um die Gespräche zu 
erleichtern, wo es manchmal nicht leicht 
ist, Worte zu finden. Schon am ersten 
Abend war in der Runde spürbar, wie gut 
es tut, sich auszutauschen.
Ende August sticht der Kurs dann offiziell 
für ein halbes Jahr in See und ankert da-

bei einmal im Monat in der Risthütte in 
der Wedeler Kirchengemeinde.
Hintergrund: Einsamkeit, Krisen und sozi-
ale Belastungen nehmen zu – umso wich-
tiger werden Menschen, die zuhören, un-
terstützen und Gemeinschaft stärken. Der 
Basiskurs „MitMenschen unterwegs – Ein-
führung in das seelsorgerliche Gespräch“ 
lädt dazu ein, praktische Nächstenliebe 
und unterstützende Nachbarschaft neu 
zu entdecken.
An sechs Terminen und in einer Praxis-
phase lernen Interessierte Grundlagen 
seelsorglicher Gespräche und Wege zu 
einer sorgenden Gemeinschaft in Stadt-
teil oder Nachbarschaft kennen. Ziel ist 
es, lokale Netzwerke der Mitmenschlich-
keit und gegenseitigen Unterstützung 
aufzubauen.		

Ein Gemeindebrief für die ganze Region
Ab Dezember 2026 erscheint erstmals ein 
gemeinsamer Gemeindebrief der Kirchen-
gemeinden Rissen, Wedel, Schulau und 
Holm. Nach fast einem Jahr Vorbereitung 
freuen wir uns sehr, nun gemeinsam auf-
zubrechen. Künftig erhalten Sie gebün-
delte Informationen zu Veranstaltungen 
und Angeboten sowie zu gemeinsamen 
Gottesdiensten und Gottesdiensten in 
den einzelnen Gemeinden. Dieser Schritt 
ist nötig und sinnvoll, um Kräfte zu bün-
deln und die Informationen aus allen vier 
Standorten flächendeckend zu verteilen. 
Die Redaktion setzt sich aus Mitgliedern 
aller Gemeinden zusammen; ein gemein-
samer Name für den neuen Gemeinde-
brief wird derzeit noch gesucht.
Bei aller Vorfreude fällt der Abschied von 
unserem vertrauten „Mitten unter uns“ 

nicht leicht. Doch wir sind zuversichtlich, 
dass das neue Format viele Chancen bie-
tet. Zunächst landet der Gemeindebrief 
weiterhin wie gewohnt in Ihrem Briefkas-
ten. Über Anregungen, Wünsche und 
konstruktive Kritik freuen wir uns sehr. An 
dieser Stelle sei dem bisherigen Redakti-
onsteam des „MUU“ von Herzen für die 
letzten Jahre gedankt. Für die Organisa-
tion, das Gegenlesen, die Übersicht be-
halten, Gestalten und Sorge dafür zu tra-
gen, dass so viele Menschen sich viermal 
im Jahr über unseren Gemeindebrief freu-
en konnten! Ein ganz besonderes Danke 
an Ingrid Uliczka und Ulrike Kotthaus, die 
nun auch den Veränderungsprozess mit-
begleitet haben!

Pastorin Julia Issa

29. August 10 Uhr MitMenschen unterwegs - 1. Kurstermin	

8. September 18 Uhr MitMenschen unterwegs - 2. Kurstermin  
Kommunikation und Gesprächsübungen

13. Oktober 18 Uhr MitMenschen unterwegs – 3. Kurstermin  
Haltung, Zuwendung & Spiritualität

10. November 18 Uhr MitMenschen unterwegs - 4. Kurstermin  
Umgang mit Lebensbrüchen

8. Dezember 18 Uhr MitMenschen unterwegs - 5. Kurstermin  
Umgang mit Lebensbrüchen
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Auftaktveranstaltung Schutzkonzept
Unsere Kirchengemeinde macht sich auf 
den Weg, ein Schutzkonzept zu entwi-
ckeln. Denn wir wollen ein sicherer Ort für 
alle sein – für Kinder, Jugendliche und Er-
wachsene. Schutz entsteht nicht von al-
lein: Er braucht Aufmerksamkeit, klare Re-
geln und eine gemeinsame Haltung.
Darum ist es uns wichtig, hinzuschauen, zu 
sensibilisieren und Verantwortung zu über-
nehmen. Durch Aufklärung und verbindli-
che Strukturen stärken wir das Vertrauen in 
unserer Gemeinde und setzen ein klares 
Zeichen: Wir bieten keinen Raum für Täter.

Dieser Weg gelingt nur gemeinsam. Des-
halb laden wir zu einer Auftaktveranstal-
tung am 26. September ein. Dort infor-
mieren wir über Hintergründe, Ziele und 
nächste Schritte und schaffen Raum für 
Austausch und Beteiligung aus allen 
Gruppen unserer Gemeinde. In den ein-
zelnen Gruppen werden entsprechende 
Einladungen verteilt.
Gemeinsam wollen wir eine Kultur för-
dern, die schützt, stärkt und ermutigt

Eva Nadler

Einladung zur Kinder- und Jugend- 
vollversammlung
Am 9. Oktober um 18 Uhr laden wir euch 
herzlich zur Kinder- und Jugendvollver-
sammlung ins T-House ein.
Das Treffen ist für Jugendliche ab 13 Jahren.
Gemeinsam wollen wir darüber sprechen, 
was euch bewegt: Welche Themen sind 
euch wichtig? Welche Ideen habt ihr für 
unsere Angebote und Aktionen? Was 
möchtet ihr in Zukunft anstoßen oder ver-
ändern?
Außerdem wählen wir an diesem Abend 
eine Vertretung der Kinder und Jugendli-
chen, die eure Interessen für ein Jahr 
wahrnimmt und in Gremien einbringt.
Der Kinder- und Jugendausschuss ent-
scheidet auf dieser Grundlage, welche The-
men aufgegriffen und umgesetzt werden.

Eva Nadler

Krippenspiel
Kinder ab 6 Jahren können sich gerne 
für unser Krippenspiel anmelden, bei 
dem wir in diesem Jahr die klassische 
Weihnachtsgeschichte aufführen.

Rückblick 
KiBiWO 26
Bei der Kinderbibelwoche haben wir ge-
meinsam eine Arche gebaut und setzten 
uns kreativ mit der Geschichte von Noah 
auseinander. Ein Highlight war der Be-
such der Elphi, die gedanklich zur Arche 
wurde. Mit viel Freude und Engagement 
bereiteten die Kinder eine Aufführung vor 
und brachten die Geschichte schließlich 
auf die Bühne. Danke an allen Mitwirken-
den, die dazu beigetragen haben.

Rückblick  
Sommerfreizeit
Unsere Teamer-Sommerfreizeit war eine 
richtig schöne Zeit! Die Stimmung war su-
per, wir haben viel gelacht, geredet und 
sind als Team noch enger zusammenge-
wachsen.
Kreative Spiele, Baden in der Ostsee, Wi-
kingerschach-Tunier, gemütliche Lagerfeu-
erabende und ein erlebnisreicher Tag im 
Hansa-Park machten die Freizeit unver-
gesslich. Am Ende bleiben viele schöne 
Erinnerungen.

Hier bekommen Sie alle Informationen zu den Proben.
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Lutherspiel
Das Lutherspiel erfreut sich an den 
Grundschulen in Rissen großer Beliebt-
heit. Für einen Vormittag tauchen die Kin-
der in die Zeit Martin Luthers ein und er-
leben hautnah, wie herausfordernd das 
Leben im Mittelalter war. An verschiede-
nen Stationen begegnen sie Alltagssitua-
tionen aus dieser Zeit – und stehen dabei 
auch vor einer entscheidenden Frage: 
Brot oder Ablassbrief?
Mit viel Kreativität und Engagement wird 

Geschichte lebendig und greifbar. Damit 
dieses besondere Erlebnis weiterhin 
möglich ist, suchen wir für ein bis zwei 
Vormittage  interessierte Erwachsene, die 
Freude daran haben, in eine Rolle zu 
schlüpfen und den Kindern die Welt Mar-
tin Luthers anschaulich näherzubringen.
Wer Lust hat, am 9. und 10. Oktober Teil 
dieses Projektes zu werden, ist herzlich 
eingeladen, sich bei Diakonin Eva Nadler 
zu melden.

Einladung zum Schnupper-  
und Infonachmittag der Pfadfinder
Neugierig auf Pfadfinderarbeit? Dann la-
den wir herzlich zu unserem ersten Schnup-
per- und Infonachmittag ein!
Am 11. September  um 15.30 Uhr in der 
Christuskirche Schulau/Wedel möchten 
wir unsere neue Pfadfindergruppe vor-
stellen und einen Einblick in das geben, 
was Kinder und Jugendliche bei uns er-
wartet: Gemeinschaft erleben, draußen 
unterwegs sein, Neues ausprobieren und 
im Glauben wachsen.
Der Abend richtet sich bewusst an Kinder, 
Jugendliche und ihre Eltern. Während die 
Kinder erste kleine Spiele und Aktionen 
kennenlernen können, gibt es für Eltern 
die Gelegenheit, mehr über Inhalte, Ab-
lauf und Organisation der Pfadfinderar-
beit zu erfahren. Natürlich bleibt auch 

genug Zeit für Fragen und persönliche 
Gespräche.
Eingeladen sind alle Interessierten ab 7 
Jahren – Vorkenntnisse sind nicht nötig.
Kommt vorbei, lernt uns kennen und ent-
deckt, was Pfadfinden bei uns bedeutet. 
Wir freuen uns auf euch! Gut Pfad!

Euer Pfadfinder-Team

KINOLINO, der KinoKulturKlub für Kinder, beginnt jeweils samstags oder sonntags (!) 
um 15 Uhr und endet um 17:30 Uhr im Gemeindehaus der Johanneskirche in Rissen. Die 
Kinder können Süßigkeiten und Getränke an der Snackbar kaufen. Nach der Hälfte des 
Films wird eine kleine Pause gemacht. Im Anschluss an den Film gibt es ein Bastelange-
bot oder Spielzeit auf dem Spielplatz der Johannes-Kita.

Sonntag, 27. September
Karlsson auf dem Dach
Schweden 1974, Spielfilm 88 Minuten, BJF-Emp-
fehlung: ab 6 Jahren, FSK: ab 0 freigegeben 

Samstag, 10. Oktober
Checker Tobi und die Reise zu den 
fliegenden Flüssen
Deutschland 2023, Dokumentarfilm 92 Minu-
ten, BJF-Empfehlung: ab 6 Jahren, FSK: ab 0 

freigegeben, Filmtipp der BJF-Jugend Filmjury

Samstag, 14. November
Pippi Langstrumpf
Schweden, Deutschland 1968, Spielfilm 100 Mi-
nuten, BJF-Empfehlung: ab 6 Jahren, FSK: ab 0 

freigegeben, FBW: „wertvoll“

Bitte vormerken: 
Samstag, 12. Dezember
Weihnachten der Tiere

Herzliche Einladung zur Familienkirche!
Am letzten Sonntag eines jeden Monats feiern wir um 10 Uhr Familienkirche – einen 
Gottesdienst besonders für euch: für junge Familien, Eltern, Großeltern und natürlich für 
Kinder jeden Alters. Bei uns darf es lebendig sein: Wir singen, hören eine kindgerechte 
Geschichte aus der Bibel, beten und entdecken gemeinsam, was Gott mit unserem All-
tag zu tun hat. Niemand muss stillsitzen oder schon alles kennen. Kommt einfach so, 
wie ihr seid! Wir freuen uns auf fröhliche, bunte Gottesdienste und auf viele kleine und 
große Menschen.
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Über Frieden nachdenken  
in Zeiten von Unfrieden
Eine Gruppe aus unserer Gemeinde hat 
sich in den letzten Wochen viermal ge-
troffen, um über die Friedensdenkschrift 
zu sprechen, die der Rat der EKD im No-
vember 2025 herausgegeben hatte. Alle 
Mitglieder teilten dabei die Erfahrung, 
dass unsere Gesellschaft in der aktuellen 
Zeit des Unfriedens in Sorge ist um den 
Erhalt des Friedens. Anlass ist dafür auch 
der wachsende Nationalismus in vielen 
Ländern.
Überall ist die Neigung nach schnellen 
Lösungen zu spüren, die Teilnehmenden 
sind davon nicht ausgenommen. Dabei 
müsste eigentlich allen bewusst sein, 
dass der Weg zu einem gerechten und 
damit nachhaltigen Frieden langwierig 
ist. Er führt nicht über Waffen und Gewalt! 
Gerechter Frieden, so wie ihn uns Jesus 
verkündet und vorgelebt hat, drückt sich 
in einer inneren Haltung aus. Sie ist ge-
prägt durch Achtsamkeit, Respekt und 
Einfühlungsvermögen.
Die Hoffnung, die Friedensdenkschrift der 
EKD könne eine Orientierung bieten, hat 
sich für die Gruppe nicht erfüllt. Statt den 
Weg der Gewaltfreiheit als ernsthafte 
Option zu vertreten, wirkt diese Denk-
schrift auf die Gruppe eher wie eine mora-
lische Rechtfertigung staatlicher Militär-

politik. Dabei heißt 
es doch in der Berg-
predigt:  „Selig sind die 
Friedfertigen, denn sie 
werden Gottes Kinder hei-
ßen“ (Mt. 5,9). Allein schon die-
ses biblische Zeugnis macht deutlich: 
Der Weg zum Reich Gottes, das mit Jesus 
auf Erden angebrochen ist, führt über 
Empathie mit den Opfern und über die 
Möglichkeiten eines friedensstiftenden 
Dialoges.
In Gottes Reich gibt es keine nationalen 
Grenzen (Lk 17,24; Mk 13,27 u.a.).
Friedensforscher um C.F. von Weizsäcker 
haben die These entwickelt, dass der
Weltfrieden nur über eine „Weltinnenpo-
litik“ zu erreichen sei. Papst Leo XIV hat 
uns mit seiner Reaktion auf die drohende 
militärische Eskalation im Nahen Osten 
gezeigt, worin dabei die Aufgabe der Re-
ligionen bestehen sollte: Glaubwürdig 
die Friedensbotschaft des Evangeliums 
zu bezeugen!

Joachim Dreessen, Carsten Grundwaldt, 
Georg Hildebrandt, Stephan Lethmate, 
Waltraud und Jochen Riemenschneider

27. August 15 Uhr Am Donnerstagnachmittag  
Geburtstagsnachmittag, Pastorin Julia Issa

30. August 10 Uhr Familienkirche mit Taufe,  
Pastorin Julia Issa, Tom Wahl

11.30 Uhr Einschulungsgottesdienst,	Johanneskirche	  
mit Pastorin Julia Issa und der GBS Marschweg  
und Johannes Baldenius 

SEPTEMBER
2. September 18 Uhr Treffpunkt Frau

18 Uhr	 T-Talk im T-House

6. September 11 Uhr „Du bist ein Segen“ Segnungsgottesdienst nicht 
nur für Ehrenamtliche unserer Kirchenregion,  
in der Christuskirche Schulau, Pastores Hansberg, 
Huchzermeier-Bock, Issa  S. 24

15 Uhr Friedensgebet auf dem Idee Gestüt von A. Darboven 
Gestüt Idee, Pastorin Julia Issa und Vertreter der 
sechs Weltreligionen, Hamburger Mädchenchor

8. September 18 Uhr Bibelkreis mit Rolf Starck und Pastorin Julia Issa

19.30 Uhr KinoKulturklub

9. September 10 Uhr Schreibstube ‘23	

10. September 15 Uhr Am Donnerstagnachmittag  S. 22

11. September 15.30 Uhr Schnupper- und Infonachmittag der Pfadfinder, 
Christuskirche Schulau

13. September 10.30 Uhr Regionaler Gottesdienst mit Gemeindeversammlung 
im Anschluss, Immanuelkirche Wedel   S. 25

Hier finden Sie die Termine, so wie sie zu Redaktionsschluss feststanden. Da es hin und 
wieder kurzfristig zu Änderungen kommen kann, empfehlen wir denjenigen unter Ihnen, 
die dem Handy bzw. Computer nicht abgeneigt sind, regelmäßig einen Blick auf unsere 
Homepage zu werfen. Oder abonnieren Sie unseren digitalen Newsletter, der monatlich 
erscheint und in dem auf die aktuellen Veranstaltungen hingewiesen wird. 
Über wöchentlich stattfindende Termine können Sie sich auf den Seiten 28/29 „ALLE 
GRUPPEN“ informieren. Weitere Termine aus den Gemeinden der Kirchenregion finden 
Sie auf Seite 20.

Kalender
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16. September 12.30 Uhr Essen in Gemeinschaft

18 Uhr Treffpunkt Frau

17. September 14.30 Uhr Freiwilligen-Börse, HASPA Wedeler Landstraße

20. September 10 Uhr Gottesdienst am Weltkindertag  
mit Pastorin Katrin Fischer

22. September 18 Uhr Bibelkreis mit Rolf Starck und Pastorin Julia Issa

23. September 10 Uhr Schreibstube ‘23

24. September 15 Uhr Am Donnerstagnachmittag  S. 22

26. September 9.30 Uhr Auftaktveranstaltung Schutzkonzept,  
Gemeindesaal

18 Uhr Evangelische Messe

27. September 10 Uhr Familienkirche und Erntedank  
mit Pastorin Katrin Fischer

15 Uhr Kinolino -> S. 13

OKTOBER
4. Oktober 10 Uhr Gottesdienst zum Erntedank mit Abendmahl  

mit Pastorin Katrin Fischer,  
Kantorin Petra Müller  S. 6

18 Uhr Jugendgottesdienst

7. Oktober 10 Uhr Schreibstube ‘23

18 Uhr Treffpunkt Frau

18 Uhr T-Talk im T-House

8. Oktober 15 Uhr Am Donnerstagnachmittag  S. 22

9. Oktober 18 Uhr Vollversammlung der Kinder & Jugend  S. 11

15 Uhr Kinolino  S. 13

11. Oktober 10 Uhr Gottesdienst mit Feier der Konfirmationsjubiläen, 
Pastorin Julia Issa, Johanneschor,  
Kantorin Petra Müller

13. Oktober 18 Uhr Bibelkreis mit Pastorin Julia Issa und Rolf Starck

19.30 Uhr KinoKulturklub

18. Oktober 10 Uhr Gottesdienst mit Pastor Thomas Becker	

21. Oktober 10 Uhr Schreibstube ‘23

12.30 Uhr Essen in Gemeinschaft

22. Oktober 15 Uhr Am Donnerstagnachmittag  S. 22

25. Oktober 10 Uhr Gottesdienst mit Pastorin Julia Issa

27. Oktober 18 Uhr Bibelkreis mit Pastorin Julia Issa und Rolf Starck

31. Oktober 
Reformationstag

11 Uhr Gottesdienst zum Reformationstag mit Lutherschmaus, 
Christuskirche Schulau, Pastor Udo Zingelmann

NOVEMBER
1.November 10 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl,  

Pastorin Katrin Fischer

4. November 10 Uhr Schreibstube ‘23

18 Uhr Treffpunkt Frau

18 Uhr T-Talk im T-House

8. November 10 Uhr Gottesdienst mit Pastor Thomas Becker,  
Kantorin Petra Müller

17 Uhr Konzert Blechbläserensemble	

10. November 18 Uhr Bibelkreis mit Pastorin Julia Issa und Rolf Starck

19.30 Uhr KinoKulturklub

11. November ??? Martinsumzug um die Fischteiche  S. 7

12. November 15 Uhr Am Donnerstagnachmittag 
Geburtstagsnachmittag  S. 22

14. November 15 Uhr Kinolino -> S. 13

15. November 
Volkstrauertag

10 Uhr Gottesdienst am Volkstrauertag  
mit Pastorin Katrin Fischer und Pastorin Julia Issa, 
mit Kranzniederlegung am Ehrenmal

18. November

Buß- und  
Bettag

10 Uhr Schreibstube ‘23

12.30 Uhr Essen in Gemeinschaft

18 Uhr Treffpunkt Frau

21. November 15 Uhr Gottesdienst der Palliativstation  
mit Pastorin Britta Gutjahr

22. November 
Ewigkeits- 
sonntag

10 Uhr Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag  
mit Pastorin Katrin Fischer und Pastorin Julia Issa, 
Kantorin Petra Müller, im Anschluss KirchenCafé

24. November 18 Uhr Bibelkreis mit Pastorin Julia Issa und Rolf Starck

26. November 15 Uhr Am Donnerstagnachmittag  S. 26

29. November 
1. Advent 

10 Uhr Gottesdienst mit Pastorin Katrin Fischer  
und Pastorin Julia Issa, Kantorin Petra Müller

11 Uhr Weihnachtsbasar

	



18 19

NETZWERKGEMEINDE

Das Johannesnetzwerk im Wandel
Mit großer Freude haben wir Katja Stepp-
ke Ende des vergangenen Jahres in unse-
rem Team willkommen geheißen und sie 
beim Johannesfest vor den Sommerferien 
für ihre Aufgabe eingesegnet. Umso mehr 
bedauern wir, dass Katja Steppke ihr Ar-
beitsverhältnis in unserer Gemeinde aus 
persönlichen Gründen nicht fortsetzen 
wird. Wir respektieren und verstehen ihre 
Entscheidung, auch wenn uns ihr Aus-
scheiden sehr traurig macht. Für ihre Ar-
beit und ihr Engagement in den letzten 
Monaten danken wir ihr von Herzen und 
wünschen ihr für ihren weiteren Weg alles 
Gute und Gottes Segen.
Die Entwicklungen der vergangenen Jahre 
zeigen uns zugleich, dass wir das Johan-
nesnetzwerk neu und verlässlich aufstellen 
müssen. Ganz im Sinne der Jahreslosung 
„Siehe, ich mache alles neu!“ möchten wir 
uns dafür die notwendige Zeit nehmen und 
das Netzwerk auf sichere Füße stellen.
In den kommenden Monaten wird die Arbeit 
zunächst von engagierten Ehrenamtlichen 

weitergetragen. Dafür sind wir sehr dank-
bar. Zugleich wissen wir, dass dies keine 
dauerhafte Lösung sein kann. Der Kir-
chengemeinderat wird sich deshalb inten-
siv mit einer Neuausrichtung beschäftigen 
und die Stelle nach Möglichkeit zeitnah 
wiederbesetzen.
Wir sind zuversichtlich, dass aus dieser Ver-
änderung etwas Neues und Tragfähiges 
entstehen kann – ein Johannesnetzwerk, 
das Menschen verbindet, Ehrenamt stärkt 
und auch künftig ein wichtiger Teil unserer 
Gemeinde und der Kirchenregion bleibt.

N E T Z W E R K 
R I S S E N

JOHANNES

 
Freiwilligenbörse
Wer sich in Rissen einbringen und engagieren will, kann sich am Donnerstag, 
den 17. September bei der Freiwilligenbörse informieren.Im Foyer der Haspa ste-
hen  von 14.30 bis 17.30 Uhr verschiedene Vereinen und Gruppen für Gespräche 
bereit. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Gemeindeversammlung 2026:  
Gemeinsam unterwegs
Rund 70 Gemeindeglieder kamen am  
7. Juni nach dem Gottesdienst, den unsere 
Konfirmand*innen gestaltet hatten, zur 
Gemeindeversammlung zusammen. Im 
Mittelpunkt standen die Arbeit vor Ort 
und die wachsende Zusammenarbeit in 
der Kirchenregion Rissen, Schulau, Wedel 
und Holm.
An fünf verschiedenen Tischen konnten sich 
alle zu den Themenbereichen Kinder und 
Jugend, Baumaßnahmen, Finanzen, Got-
tesdienst und dem Netzwerk informieren. 
Im Anschluss an diese erste Informations-
runde lud unsere Gemeindegruppe „Essen 
in Gemeinschaft“ zu einer leckeren Suppe 
ein. Danach folgte ein längerer Vortrag zu 
den Entwicklungen in der Kirchenregion.
Deutlich wurde: Die finanzielle Lage der 
Gemeinde ist angespannt. Deshalb braucht 
es klare Prioritäten und eine enge Zusam-
menarbeit innerhalb unserer Gemeinde 
und der Kirchenregion. 

Auch Gottesdienste werden zunehmend re-
gional gefeiert. Wünsche zu Zeiten, Formen 
und Fahrdiensten wurden aufgenommen. 
Die Steuerungsgruppe berichtete, dass die 
Zusammenarbeit der vier Gemeinden gut 
gestartet ist. Bereits heute gibt es Koopera-
tionen in der Kinder- und Jugendarbeit, Öf-
fentlichkeitsarbeit, Kirchenmusik, im Bau- 
und MonKi-Bereich sowie zwischen den 
Kirchengemeinderäten. Eine wichtige Zu-
kunftsfrage bleibt, welche gemeinsame 
Rechtsform die Region erhalten soll.
Die Rückmeldungen waren überwiegend 
positiv: Gelobt wurden Gottesdienste, 
Musik, Mitarbeitende und das Format der 
Versammlung. Gewünscht wurden mehr 
gemeinsame Angebote, ein guter Infor-
mationsfluss und unterschiedliche Got-
tesdienstzeiten. Zugleich wurde deutlich: 
Gemeinde lebt vom Mitmachen. Wer sich 
engagiert, gestaltet die Zukunft aktiv mit.

Pastorin Julia Issa

 

Einladung zum Konfirmationsjubiläum
Am 11. Oktober feiern wir um 10 Uhr einen festlichen Gottesdienst zum Konfirma-
tionsjubiläum. Eingeladen sind alle, die in diesem Jahr ein besonderes Jubiläum ih-
rer Konfirmation begehen und sich noch einmal persönlich segnen lassen möchten. 
Bitte melden Sie sich dazu im Gemeindebüro buero@johannesgemeinde.de an. Im 
Anschluss laden wir Sie zu einem kleinen Beisammensein im Gemeindehaus ein.
Auch alle anderen Gemeindeglieder sind herzlich willkommen, diesen beson-
deren Gottesdienst mitzufeiern. Musikalisch gestaltet wird er von Petra Müller 

und dem Johanneschor. 

mailto:buero@johannesgemeinde.de
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Blechbläserkonzert
Am Sonntag, den 8. November um 17 Uhr 
findet in der Johanneskirche ein Konzert 
mit dem Blechbläserensemble statt. Unter 
Leitung von Petra Müller spielen die Bläser 
neben südamerikanischen Stücken Werke, 
die den November ein wenig lichter ma-
chen. Auf der Orgel werden ebenfalls Wer-
ke zur guten Laune zu hören sein.

Adventskonzert
Am Samstag, den 5. Dezember um 17 
Uhr wird die Kantorei Rissen, unterstützt 
vom Orchester, „Die Geburt Christi“ von 
Heinrich von Herzogenberg unter Leitung 
von Kantorin Petra Müller aufführen. Mit 
dabei sind der Kinderchor, außerdem 
als Solisten Dorothee Fries, Sopran,  Karl 
Schineis, Tenor, und David Csizmar, Bass. 
Karten sind ab Anfang November unter 
www.johannesgemeinde.de erhältlich. 
Sängerinnen und Sänger aller Stimm-
gruppen können ab September in den 
Chor einsteigen. 

Orchester sucht  
Streicher
Nach den Sommerferien startet das Or-
chester mit einem neuen Programm in 
den Herbst. Musik von Heinrich von Herz-
ogenberg und Tschaikowsky wird mon-
tags um 20 Uhr im Gemeindesaal Rissen 
unter Leitung von Kantorin Petra Müller 
geprobt. Unterstützt wird das Orchester 
von Annette Hänsel (Philharmonisches 
Staatsorchester Hamburg). Über weitere 
Menschen, die Geige, Bratsche, Cello 
oder Kontrabass spielen, freuen sich 15 
gutgelaunte Orchestermitglieder. 

Kinderchöre
Nach den Ferien beginnen die Kinderchö-
re unter Leitung von Andreas Wilden wie-
der mit ihren Proben. Montags um 16.45 
Uhr (Sechs- bis Achtjährige) und um 17.30 
Uhr (ab acht Jahren) singen die Kinder 
mit viel Freude. Die Kirchenflöhe (Vier- bis 
Fünfjährige) machen um 15 Uhr mit Petra 
Müller die ersten stimmlichen Schritte. 

Veranstaltungen  
in der Kirchenregion 

Orgelkonzert
Sonntag, 30. August, 18 Uhr
Christuskirche Schulau
Kirchenmusiker Freimut Stümke spielt an 
der Lobback-Orgel Orgelstücke von Jo-
hann Seb. Bach (BWV 543), Louis Vierne 
(op. 55,6), Max Reger (op.52,1) u.a. 
Herzliche Einladung, der Eintritt ist frei – 
am Ausgang bitten wir um eine Spende 
für unsere Kirchenmusik.

Film in der Kirche
Freitag, 9. Oktober, 18.30 Uhr
Schulau, Gemeindesaal
Lassen Sie sich überraschen! 

Orgelkonzert
Sonntag, 18. Oktober, 18 Uhr
Christuskirche Schulau
Kirchenmusiker Stefan Scharf spielt an der 
Lobback-Orgel.
Herzliche  Einladung, der Eintritt ist frei – 
am Ausgang bitten wir um eine Spende 
für unsere Kirchenmusik. 

The Gregorian Voices
Samstag, 7. November, 19.30 Uhr
Christuskirche Schulau
Freuen Sie sich auf ein Konzert mit Musik 
der Gregorianik.
Eintritt 26 €, Abendkasse 29 €. Vorverkauf 
im Kirchenbüro oder bei den bekannten 
Vorverkaufsstellen.

Vocalensemble-  
und Orgelkonzert
Ewigkeitsssonntag,  
22. November, 17 Uhr
Christuskirche Schulau
Kirchenmusiker Rainer Rafalsky, Flens-
burg,  gastiert an der Lobback-Orgel mit 
Orgelwerken u.a. von Jehan Alain. Das 
Vokalensemble der Christuskirche singt 
u.a. Werke von Heinrich Schütz unter der 
Leitung von Kirchenmusiker Freimut Stüm-
ke, der auch Orgel spielt.
Der Eintritt ist frei – am Ausgang bitten wir 
um eine Spende für unsere Kirchenmusik.

http://www.johannesgemeinde.de
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Am Donnerstagnachmittag
Am zweiten und vierten Donnerstag im Monat laden wir herzlich ein zum Donners-
tagnachmittag. Wir treffen uns weiterhin von 15 bis 16.30 Uhr in vertrauter Runde bei 
Kaffee und Kuchen und mit pastoraler Begleitung durch Pastorin Katrin Fischer.
Freuen Sie sich weiterhin auf kurze Vorträge, Impulse und auf gemütliche Klön-
schnacknachmittage. Jede und jeder ist willkommen, um eine Spende wird gebeten.

10.09. Hamburg an der Elbe Auen 
Herma de Buhr 
Unsere Kulturbotschafterin Herma de 
Buhr erzählt von den Elbauen und 
prägenden geschichtlichen Vorkommnis-
sen und lädt Sie ein, Hamburg in alten 
Fotografien wieder zu entdecken – das 
Verborgene, das Vergessene und das 
Bewahrte. Bild und Klang eröffnen neue 
Perspektiven auf das alte Hamburg und 
machen Geschichte eindrucksvoll 
erlebbar.

24.09. Oskar Baum – ein vergessener, 
blinder Schriftsteller  
Jutta Fürst, Kultur im Koffer 
Er freundete sich mit Max Brod, Franz Kaf-
ka und Felix Weltsch an. Oskar Baum war 
nicht nur Autor, sondern auch ein angese-
hener Theater- und Musikkritiker. Seine 
faszinierende Fantasie, seine tiefe Beob-
achtungsgabe und seine detailreichen, 
bildhaften Darstellungskünste machten 
ihn zu einem Ausnahmetalent.

08.10. Märchen von der Liebe 
Cornelia Keller

22.10. „Musik in unserem Leben“ 
Herr Klußmeier, Kultur im Koffer
In drei Minuten Erinnerungen aus drei 
Jahrzehnten wecken - das kann nur Mu-
sik. Wenn man ein vertrautes Lied hört, 
kann man sofort den Text mitsingen. Und 
das, obwohl das Lied längst in Verges-
senheit geraten war.

12.11. Geburtstagsnachmittag 
Katrin Fischer

26.11. Informationsnachmittag 
Trickbetrug – Referent ist unser neuer 
Stadtteilpolizist Herr Kammann. 
Katrin Fischer

10.12. Adventsnachmittag 
Katrin Fischer

„Siehe, ich mache alles neu!“ –  
unsere Geburtstagspost verändert sich
Die Jahreslosung lädt uns ein, Verände-
rungen zuversichtlich anzunehmen und 
Neues zu wagen. Auch unsere Geburts-
tagspost wird künftig neugestaltet. Der 
Kirchengemeinderat hat im Juni beschlos-
sen, ab September 2026 allen Gemeinde-
gliedern ab 75 Jahren alle fünf Jahre ei-
nen persönlichen Geburtstagsgruß zu 
senden, also zum 75., 80. und 85. Geburts-
tag usw.; die jährliche Geburtstagspost 
wird ab September entfallen. Das bedau-
ern wir sehr, denn wir wissen, wie sehr die-
se Briefe geschätzt werden.
Zugleich können wir dadurch unseren 

Blick erweitern und künftig auch Men-
schen an wichtigen Lebensstationen in 
der Mitte des Lebens erreichen. Neu zu-
gezogene und umgemeindete Gemeinde-
glieder werden willkommen geheißen, Fa-
milien erhalten zur Geburt eines Kindes 
einen Gruß, und Menschen, die aus der 
Kirche austreten, bekommen zeitnah ein 
persönliches Schreiben.
Denn eines bleibt uns besonders wichtig: 
Wir möchten die Menschen unserer Ge-
meinde wahrnehmen, an sie denken und 
mit ihnen in Verbindung bleiben – in je-
dem Lebensalter.
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„Du sollst ein Segen sein“ (1.Mose 12,2)

Regionaler Segensgottesdienst
Am 6. September um 11 Uhr laden Pastorin 
Susanne Huchzermeier-Bock, Pastorin Ve-
ronika Hansberg und Pastorin Julia Issa 
herzlich zu einem regionalen Segensgottes-
dienst in die Christuskirche Schulau ein.
Im Mittelpunkt stehen Menschen, die sich 
ehrenamtlich engagieren – in unseren Kir-
chengemeinden, bei der Freiwilligen Feu-
erwehr, in Sportvereinen, Schulen, Bürger-
foren, in der Politik und an vielen weiteren 
Orten. Sie schenken Zeit, Kraft und Ideen 
und machen unsere Region dadurch le-
bendig und menschlich.
Unter dem biblischen Zuspruch „Ich will 
dich segnen, und du sollst ein Segen sein“ 

möchten wir dieses Engagement würdi-
gen und stärken. Gerade in einer Zeit, in 
der ehrenamtlich Tätige auch Kritik und 
Anfeindungen erleben, braucht es Ermuti-
gung, Rückhalt und Gottes Segen.
Im Gottesdienst besteht die Möglichkeit, 
sich persönlich segnen zu lassen und Got-
tes Zuspruch für den eigenen Weg zu 
empfangen. Dieser Segen gilt selbstver-
ständlich nicht nur Ehrenamtlichen: Alle 
Menschen sind dazu herzlich eingeladen.
Im Anschluss freuen wir uns auf Begeg-
nungen bei einem kleinen Snack und im 
Kirchencafé.

„Seid darauf bedacht, zu wahren die Einigkeit im Geist 
durch das Band des Friedens.“ (Epheser 4,3)

Gemeinsam beraten  
— gemeinsam Zukunft gestalten
Vom 11. bis 13. September kommen die 
Kirchengemeinderäte unserer Kirchenre-
gion zu einem gemeinsamen Klausurwo-
chenende zusammen. Im Mittelpunkt ste-
hen die weitere regionale Zusammenarbeit 
und die Frage, wie wir die Zukunft unserer 
Gemeinden verlässlich und gemeinsam 
gestalten können.
Begleitet werden die Klausurtage von Pe-
ter Wiesenberg vom Kirchenkreis, der be-
reits die Steuerungsgruppe unterstützt. 
Gemeinsam wollen wir beraten: Was ge-
lingt schon gut? Wo können wir noch en-
ger kooperieren? Welche Rechtsform 
könnte für unsere Region passend sein? 
Welche verlässlichen Strukturen brau-
chen wir, und welche Themen müssen wir 
in den kommenden Monaten besonders 
in den Blick nehmen?
Dabei geht es nicht nur um intensive Arbeit, 
sondern auch darum, einander besser ken-
nenzulernen, Vertrauen aufzubauen und in 
geselliger Runde Gemeinschaft zu erleben.
Den Abschluss bildet am Sonntag, 13. 
September, ein großer regionaler Gottes-
dienst um 10.30 Uhr in der Immanuelkir-
che Wedel. Alle Menschen aus der Kir-
chenregion sind zu diesem Gottesdienst 
herzlich eingeladen!

Anschließend begrüßen wir Sie zur ers-
ten, regionalen Gemeindeversammlung. 
Dort werden die Ergebnisse des Klausur-
wochenendes vorgestellt und erläutert. 
Zugleich gibt es Raum für Fragen, Anre-
gungen, Lob und konstruktive Kritik.
Wir freuen uns auf ein lebendiges, zu-
kunftsweisendes Wochenende – und auf 
viele Menschen, die den Gottesdienst 
und die Gemeindeversammlung mit uns 
feiern und gestalten.

Liturgischer Lutherschmaus 
Samstag, 31. Oktober, 11 Uhr
Schulau, Gemeindesaal
Auf eine kleine Zeitreise begeben wir uns 
beim „Liturgischen Lutherschmaus“: In 
gottesdienstlichem Rahmen essen wir 
miteinander Speisen ähnlich wie zu Lu-
thers Zeiten. Dunkles Brot und viel Milch-
produkte kamen damals auf den Tisch, 
dazu dünnes Bier und Wasser (ohne Spru-
del, aber manchmal mit einem Schuss 
Wein zur Desinfektion).

Dazu hören wir Ausschnitte aus Luthers 
„Tischreden“, mit denen er seine Gäste er-
freute und manchmal überraschte. Denn 
auch das gehört zum „Lutherschmaus“: es 
waren immer viele Gäste am Tisch.
So feiern wir den Reformationstag in ge-
selliger Runde und mit einer Fröhlichkeit, 
die sicher auch Luther gefallen hätte. 

Pastor Udo Zingelmann
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Fair gehandelte Produkte  

aus aller Welt im Weltladen 
der Johannesgemeinde
Rissener Dorfstraße 49

Öffnungszeiten
Montag bis Freitag 10 – 12.30 Uhr   
Donnerstag und Freitag 16 – 18 Uhr   
Samstag 10 – 12.30 Uhr

Aus dem Alltag der Asylgruppe
In den vergangenen Monaten wurden im-
mer wieder Wünsche nach Unterstützung 
für die von uns begleiteten Menschen an 
uns herangetragen.
Ganz oben stehen Fragen und Bitten 
nach Wohnraum. Derzeit ist es leider na-
hezu ausgeschlossen, für Familien be-
zahlbaren Wohnraum zu finden. Das 
Hamburger Wohnungsgesetz enthält 
strenge Regelungen zur Überbelegung, 
sodass eine Familie mit vier oder mehr 
Kindern kaum eine Chance auf eine neue 
Bleibe hat. Das ist sehr bedrückend, weil 
Geflüchtete, die schon länger hier leben, 
sehr gerne in geregelten sozialen Ver-
hältnissen leben möchten. Unsere Frage 
und Bitte richtet sich deshalb an alle, die 
von freien Wohnungen wissen: Bitte set-
zen Sie sich mit uns in Verbindung.
Weitere Unterstützung wird bei der Inte-
gration in den Arbeitsmarkt sowie beim 
Ausfüllen von Formularen benötigt. Au-

ßerdem braucht es intensive Begleitung 
beim Deutschunterricht auf B2-Niveau 
oder bei der Vorbereitung für den Ersten 
Schulabschluss (ESA). In einem Fall ist 
dies zur großen Freude aller Beteiligten 
bereits gelungen.
Aber wir werden nicht nur um Hilfe gebe-
ten. Die von uns begleiteten Menschen 
sind auch gerne bereit, etwas zurückzu-
geben. Wann immer jemand von uns eine 
Bitte äußert, erhalten wir sofort Unter-
stützung. So erleben wir zum Beispiel 
Fahrbereitschaft oder Hilfe im Haus, 
wenn etwas Schweres zu tragen ist oder 
repariert werden muss. Wir feiern auch 
miteinander, laden zum Essen ein oder 
werden gebeten, an besonderen Festen 
wie dem Opferfest oder einer afghani-
schen Hochzeit teilzunehmen.
Dieses Miteinander ist ein schönes Zei-
chen von gelungener Integration.

Brigitte Breckwoldt, Asylgruppe

Faire Woche 2026
Die Faire Woche 2026 findet vom  11. bis 
25. September unter dem Motto „Fair han-
deln – Vielfalt erleben!“ statt. Als Deutsch-
lands größte Aktionswoche für den fairen 
Handel liegt der Fokus in diesem Jahr be-
sonders auf der Perspektive junger Men-
schen sowie auf biologischer und sozialer 
Vielfalt.
Nähere Informationen gibt es demnächst 
auf www.johannesgemeinde.de

Karin Wachtel, Weltladengruppe

WUSSTEN SIE SCHONASYLGRUPPE /WELTLADEN

Wussten Sie schon, dass …
…es zuletzt vermehrt zu bedrohlichen 
und nötigenden Anrufen mit Geldforde-
rungen bei unseren Pastorinnen gekom-
men ist? Diese Vorfälle werden angezeigt. 
Finanzielle Hilfen und Lebensmittelspen-
den vergeben wir künftig grundsätzlich an 
Menschen aus unserem Gemeindegebiet. 
Zugleich versuchen wir, Hilfesuchende an 
passende Stellen weiterzuvermitteln.

…das Haus am Brünschendieck neue 
Mieter sucht? Der Kirchenkreis unter-
stützt uns bei der Ausschreibung. Sobald 
die Vermietung beginnt, informieren wir 
über den Gemeindebrief, die Gottesdiens-
te und unsere sozialen Medien.

…der Töpferofen unserer Töpfergruppe 
neue Heizstäbe erhält? Damit können 
auch künftig die beliebten Töpferarbeiten 
für die Ostermeile und den Adventsmarkt 
entstehen.

…in Wedel eine neue Pfarrstellenbeset-
zung geplant wird? Pastorin Schmidtpott 
geht Ende April in den Ruhestand. Des-
halb wird eine neue Pastorin oder ein 
neuer Pastor zur Verstärkung gesucht.

…es zwei erfreuliche Veränderungen in 
unserem Kirchengemeinderat gibt? Kat-
rin Seifert hat den zweiten Vorsitz über-
nommen. Außerdem ist Lena Wrage, die 
den Kirchengemeinderat bereits seit vie-
len Jahren als Gästin begleitet, nun 
stimmberechtigtes Mitglied. Wir freuen 
uns sehr über beide Entscheidungen.

…dass auch in diesem Jahr Albert Dar-
boven zum Friedensgebet auf das Ge-
stüt Idee einlädt? Das Gebet unter Betei-
ligung der sechs Weltreligionen beginnt 
am 6. September um 15 Uhr. Im Anschluss 
lädt Herr Darboven herzlich zu Kaffee und 
Kuchen ein!

…dass am Tag des offenen Denkmals 
(13. September) der Architekt Andreas 
Rowold um 11:30 Uhr wieder Führungen 
durch unsere renovierte Kirche anbie-
tet? Ebenso am Samstag, 12. September 
um 15 Uhr.

http://www.johannesgemeinde.de
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GEMEINSAM
Essen in Gemeinschaft 3. Mi. im Monat 12.30 Uhr Netzwerk 81 90 06 23

KinoKulturKlub monatlich Netzwerk 

Am Donnerstagnachmittag 14tg. Do. 15 – 16.30 Uhr K. Fischer 81 90 06 0

Tanz mit – bleib fit (ab 60+) 14tg. Di. 10 – 11.30 Uhr     A. Lamla 81 95 60 07

Veeh-Harfen-Gruppe Di. 12 – 16.30 Uhr A. Lamla

Töpfergruppe Mi. 15.30 – 18 Uhr H. König 81 36 39

Malgruppe für ALLE Fr. 15 – 17 Uhr U. Lönneker-Eibel      81 90 06 0

Nähgruppe
Mi. 11 –13 Uhr
Stadtteilbüro Grete-Nevermann-Weg/
Ecke ASIAMARKT

Barbara 
Meyer-Ohlendorf 

040/829577

Schreibstube23 Mi. 10-12 Uhr Barbara Heße 89 80 76 76

Grüne Stühle Di, ab 10.30 Uhr i.V. S. Biermann  81 66 31

HANDELN UND HILFE FINDEN 
Johannes-Netzwerk Mo./Mi. 10 Uhr N.N. 81 90 06 23

Trauergruppe         auf Nachfrage I. Schwertfeger        04103-17943 

Asylgruppe Fr./mtl. G. Schöpe 0176 44457509

Deutschkurs       Sa. 16 – 18 Uhr A. Timm 81 90 06 23

Weltladengruppe 2. Di./mtl. 19.30 Uhr S. Nitsch 87 77 94

Tansania-Gruppe Di. (unregelm.) S. Kruse 81 17 48

ALLE GRUPPEN

MUSIK		

Blechbläser Mo. 18.15 Uhr P. Müller 81 90 06 0

Orchester Mo. 20 Uhr P. Müller

Bläseranfänger nach Vereinbarung P. Müller

Johanneschor Do. 11 Uhr P. Müller

Kammerchor Rissonanz Do. 19 Uhr P. Müller

Kantorei Do. 20 Uhr P. Müller

Kirchenflöhe  (ab 4 Jahren) Mo. 15 – 15.30 Uhr  P. Müller

Kinderchor I (1. und 2. Klasse) Mo. 16.45 – 17.30 Uhr A. Wilden 0171 / 549 40 30

Kinderchor II (3. und 4. Klasse) Mo. 17.30 – 18.15 Uhr A. Wilden

KINDER
In unseren Räumen finden keine Kurse der FBS Blankenese statt. Informieren Sie sich über fbs-hamburg.de

Kinolino - Kinderkino Sa. / So. mtl. 15.30 – 18 Uhr L. Lohmann 

Kirchenflöhe  (ab 4 Jahren) Mo. 15 – 15.30 Uhr  P. Müller

Kinderchor I (1. und 2. Klasse) Mo. 16.45 – 17.30 Uhr A. Wilden 0171 / 549 40 30

Kinderchor II (3. und 4. Klasse) Mo. 17.30 – 18.15 Uhr A. Wilden

JUGEND
T-House bitte nachfragen E. Nadler 0160 / 92199418

KonfiZeit Mi. 16.30 – 18.15 Uhr J. Issa, E. Nadler

IM GESPRÄCH
Bibellektüre und Gespräch 2. + 4. Di. im Monat 18 Uhr J. Issa, R. Starck 81 90 06 24

Frauen entdecken die Bibel 14tg. Mi. 16.15 – 17.45 Uhr H. Knollmann 81 20 94

Treffpunkt Frau 1.+ 3. Mi. im Monat 18 Uhr K. Vogel 81 57 73

Literaturkreis letzter Mi. im Monat 11:30 Uhr B. Schütze 04122 / 907 30 06

Aktuelle Informationen erhalten Sie im Gemeindebüro  
bzw. bei den Gruppen-Leitenden.

ALLE GRUPPEN

N E T Z W E R K 
R I S S E N

JOHANNES



30 31

MIT GOTTES SEGEN

Impressum:

Mitten unter uns – Der Gemeindebrief der 

Johanneskirche Hamburg–Rissen erscheint 

viermal im Jahr herausgegeben vom  

Kirchengemeinderat, Raalandsweg 5, 

22559 Hamburg – Tel. 040 – 81 90 06 0 

v.i.S.d.P.: Julia Issa; Auflage: 8 100  

Druck: gemeindebriefdruckerei.de

Gestaltung: Selina König 

Der nächste Gemeindebrief erscheint Ende 

November. 

Bildnachweise: 
Titel magnific | S. 2 pixabay | S. 5 magnific | S. 6 magnific | 

S. 7 privat, privat | S. 9 privat mit KI bearbeitet |  

S. 10 canva, E. Nadler | S. 11 canva |  S. 12 E. Nadler |  

S. 13 BJF | S. 14 ekd.de | S. 21 magnific, magnific |  

S. 22 magnific | S. 23 KI | S. 25 KI | S. 27 Johannesgemeinde 

(L. Borck ) | S. 28 KI

Der Johannes-Kirchengemeinde Hamburg-Rissen  

ist die Umsetzung und Einhaltung der geltenden 

Datenschutzrichtlinien sehr wichtig. Bezüglich Ihrer bei  

uns gespeicherten Daten haben Sie das Recht auf  

Widerruf (§ 11 DSG-EKD), Auskunft (§ 19 DSG-EKD),  

Beschwerde (§ 19 DSG-EKD), Berichtigung (§ 20 DSG-EKD), 

Löschung (§ 21 DSG-EKD), Einschränkung (§ 22 DSG-EKD), 

Datenübertragbarkeit (§ 24 DSG-EKD),  

Beschwerderecht (Art. 77 DSGVO)  

sowie Widerspruch (§ 25 DSG-EKD).  

Weitergehende Informationen zum Thema Datenschutz 

erhalten Sie auf unserer Webseite unter  

https://johannesgemeinde.de/datenschutz/,  

per E-Mail an: info@johannesgemeinde.de  

oder per Post an Ev.-Luth. Johannes-Kirchengemeinde 

Hamburg-Rissen, Raalandsweg 5, 22559 Hamburg

Raum und Kopf freibekommen!
Ich helfe Ihnen beim Aufräumen, sortieren, ordnen, 

entsorgen oder bin Ihre zuverlässige Partnerin 
für eine vollständige Haushaltsaufl ösung.

Henrike Brandt
Tel.: 0177-3476814

E-Mail: henrike-brandt@gmx.de

 
Bei mir sind Sie in guten Händen! 
Zertifizierte, empathische Senioren-Assistenz bietet  
Unterstützung im Alltag und Entlastung von Angehörigen  
an – für ein selbstbestimmtes Leben und Altern in Würde! 

www.senioren-assistenz-comberg.de 
Meine Dienstleistungen können bei einem Pflegegrad von 
der Pflegekasse erstattet oder direkt abgerechnet werden. 

Dr. Petra Comberg Tel.: 0176 - 5287 4380 
 

  

 

Herzliche Einladung zum Totengedenken
Am 22. November gedenken wir in einem gemeinsamen Trauergottesdienst der 
Verstorbenen des vergangenen Jahres. Besonders eingeladen sind alle Men-
schen, die einen schmerzlichen Verlust erlebt haben. Gemeinsam wollen wir inne-
halten, Kerzen für unsere Verstorbenen entzünden und uns dankbar an ihr ge-
lebtes Leben erinnern. Der Gottesdienst wird von Pastorin Katrin Fischer und 
Pastorin Julia Issa gestaltet. Anschließend laden wir herzlich zum Kirchencafé ein 
– zu Begegnung, Austausch und einem tröstlichen Miteinander.



Unsere Konten

Johannes-Kirchengemeinde
Evangelische Bank 
IBAN: DE21 5206 0410 0206 4900 26
BIC: GENODEF1EK1
Kontoinhaber:  
Kirchenkreis Hamburg-West/Südholstein

Stiftung der  
Johannes-Kirchengemeinde
Evangelische Bank
IBAN: DE77 5206 0410 0006 4333 08
BIC: GENODEF1EK1

Gemeindebüro
Mo., Mi. und Fr. geschlossen
Di. und Do. 10 bis 12 Uhr
Do. auch 14 bis 16 Uhr
Raalandsweg 5, 22559 Hamburg 
Daniela Mottig, Tel. 81 90 06 0
info@johannesgemeinde.de

Kirchenmusik
Kantorin Petra Müller,  
Tel. 81 90 06 44 
petra.mueller@johannesgemeinde.de
 
Diakonin
Eva Nadler, 0160 / 92 19 94 18
eva.nadler@johannesgemeinde.de

Johannes-Netzwerk
Tel. 81 90 06 23
netzwerk@johannesgemeinde.de
Mo. und Mi.  von 10 – 12 Uhr
 
Johannes-Kita
Wedeler Landstraße 7 und
Rissener Busch 38, 22559 Hamburg
Kim Saskia Torsch, Tel. 81 99 13 41

So erreichen Sie uns

Pastorin  
Julia Issa
Tel. 81 90 06 24
julia.issa@johannesgemeinde.de

Pastorin  
Katrin Fischer
Tel. 0176 85428087
katrin.fischer@johannesgemeinde.de

info@johannesgemeinde.de
www.johannesgemeinde.de
Instagram: @johannesgemeinde

Telefonseelsorge 0 – 24 Uhr
für Erwachsene: Tel. 0800 111 0 111
für Kinder: Tel. 0800 333 0 333

Friedhof Blankenese
info@friedhof-blankenese.de 
Sieglinde Schmidt Tel. 87 27 61


